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Ostermorgen 2009
Liturgischer Gottesdienst
mit Taufe und Abendmahl,
anschließend Frühstück

12. April um 6:00 Uhr

Zur Feier des Liturgischen Gottesdienstes am
frühen Morgen des Ostersonntags, 12. April, la-
den wir sehr herzlich ein. Um 6:00 Uhr beginnen
wir still vor der Auferstehungskirche Thomas-
hardt mit dem Entzünden der Osterkerze, tragen
diese singend in die Kirche und feiern dann mit
der aufgehenden Sonne den Weg aus dem Dun-
kel der Passionszeit in das Licht von Ostern.
Prophezeiungen aus dem Alten Testament, Taufe
eines Kindes, die Frohe Botschaft des ersten Os-
termorgens aus dem Neuen Testament sowie
das Abendmahl eröffnen uns Möglichkeiten, Got-
tes Zuspruch und Nähe in ganz persönlicher Wei-
se zu erfahren.

Durch die Taufe eines Kindes, in der Gott es "bei
seinem Namen" ruft und in der sich Jesus uns
gleichgestellt hat, können wir uns unserer Taufe als
dem Beginn unseres Glaubens erinnern.

Zum Zeichen des am Morgen aufbrechenden Os-
terlichts werden Osterkerzen entzündet.
Das volle Glockengeläut lässt den Gottesdienst
ausklingen, um die Osterbotschaft "aller Welt"
zu verkünden.
Für die Vorbereitung des Frühstücks bitten wir
Sie um Ihre Anmeldung bei Fam. Autenrieth (Tel.
07024-409362) oder bei Fam. Graser (Tel. 48423)
bis Mittwoch, den 08. April 2009.

Im

9. KINDERKINO

Im Albert-Schweitzer-Kindergarten
am Donnerstag, den 30.04.2009

Wir präsentieren den Film:
Geschichten von "Laura‘s Stern"

Einlass: 16.15 Uhr im Ketteler-Heim,
Beginn: 16.30 Uhr, Dauer: ca. 60 Min.
Eintritt: 2 E - eine Tüte Popcorn gratis
Keine Kinderbetreuung! Eltern sind wäh-
rend dieser Zeit selbst für ihre Kinder ver-
antwortlich!
Getränke sind mitzubringen!

Der Lichtenwalder Halbmarathon hatte
am vergangenen Wochenende die Ge-
meinde fest im Griff:

Bei fast perfektem Wetter haben über 600
Läufer teilgenommen.

Eindrücke dieses Ereignisses sind im In-
nenteil dieser Ausgabe festgehalten.

Auch der achte Halbmarathon war ein vol-
ler Erfolg!



Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von8 bis 20 Uhr findetdie Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.
Freitag, 10.4.
Rauner Apotheke Kirchheim/Teck
Tannenbergstraße 40, Tel. 07021 52101

Samstag, 11.4.
Stumpenhof-Apotheke Plochingen
Hohenzollernstraße 4, Tel. 07153 24636

Sonntag, 12.4.
Schloß-Apotheke Kirchheim/Teck
Marktstraße 48, Tel. 07021 6345

Montag, 13.4.
Central-Apotheke Wernau
Kirchheimer Straße 98, Tel. 07153 31719

Dienstag, 14.4.
Adler-Apotheke Kirchheim/Teck
Max-Eyth-Straße 33, Tel. 07021 2626

Mittwoch, 15.4.
Apotheke Altbach
Esslinger Straße 93, Tel. 07153 22323
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 16.4.
Bahnhof-Apotheke Ebersbach
Bahnhofstraße 12, Tel. 07163 7572

Freitag, 17.4.
Hirsch-Apotheke Köngen
Hirschstraße 3, Tel. 07024 81316

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bücherei:
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr, Mi. 8-16 Uhr (durchg.)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Erhardt, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hummel nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18 Uhr, Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 307508
Di., Mi. 8-12 Uhr, Do. 16.30-18 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Krug
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
10. - 13.04.09

Freitag 10.4.09

für Reichenbach:
Frau Kuhn

für Lichtenwald: für Hochdorf:
Frau Schulz Frau Mössinger

mehr auf Seite 3
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Freitag, 10.4. bis Montag, 13.4.
Ciolkowski GmbH
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73666 Baltmannsweiler
Tel. 07153 945641



Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Samstag 11.4.09

für Reichenbach: für Lichtenwald: für Hochdorf:
Frau Müller Frau Schulz Frau Vogt

Sonntag 12.4.09

für Reichenbach: für Lichtenwald: für Hochdorf:
Frau Kuhn Frau Schuler Frau Vogt

Montag 13.4.09

für Reichenbach: für Lichtenwald: für Hochdorf:
Frau Gopfarth Frau Schuler Herr Daubner

Die Hospizgruppe ist da für Menschen, die lebensbedrohlich
erkrankt sind. Ihnen und ihren Angehörigen soll Begleitung und
Unterstützung angeboten werden.

Auf Anfrage kommen ehrenamtliche Hospizmitarbeitende zu Ih-
nen nach Hause oder ins Krankenhaus.

Sie bringen Zeit mit, achten auf Ihre Wünsche und Nöte, sind
bereit zum Gespräch oder zum stillen Dasein. Sie ergänzen die
professionellen ärztlichen und pflegerischen Dienste.

Einsatzleitung
Wenn Sie genau wissen wollen, ob und wie wir helfen können,
rufen Sie uns an: Tel. 5 95 84 Diakon i.R. Peter Löffler oder Tel.
5 97 22 Dorothea Brux oder unser Hospiz-Handy 0175-839
67 80.

Sprechzeiten
Darüberhinaus können Sie uns jetzt persönlich erreichen in un-
serem Büro in der Wilhelmstr. 15 in Reichenbach: jeden Mitt-
woch von 15 bis 17 Uhr ist dort jemand von unserem Leitungs-
team anwesend und die Tür offen für Menschen, die Fragen
und Anliegen an uns haben, oder die sich interessieren und
einfach mal reinschauen möchten.

Trauercafé Regenbogen

An jedem letzten Montag im Monat lädt das "Trauercafé Regen-
bogen" Menschen auf dem Trauerweg ein zu einem offenen
Nachmittag der Begegnung, von 16 bis 18 Uhr in Plochingen
bei "Steiner am Fluss", auf dem ehemaligen Gartenschauge-
lände.
Wenn es für Sie schwierig ist, alleine dort hin zu kommen, mel-
den Sie sich bitte!
Kontakttelefon 5 26 58, Anmeldung nicht erforderlich.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Unsere aktuellen Kursangebote
PowerPoint Grundlagen, Kurs 1809
Beginn Dienstag 28.04.2009, 15.30 bis 17.30 Uhr, 3 x 2 Stun-
den, 42,- Euro
Kursinhalte
- Erstellen und anzeigen einer PowerPoint Präsentation
- Einbinden von Grafiken und Bildern in die Präsentation
- Animieren und vertonen der erstellten Präsentation
- Einbinden von WordArt und anderen Programmen in die Prä-
sentation
- Erstellen einer schreibgeschützten, unabhängig vom Basis-
programm lauffähigen Präsentation

Digitale Foto- und Bildbearbeitung, Kurs 1909
Beginn Freitag 24. 04. 2009, 18.00 bis 20.00 Uhr, 6 x 2 Stunden,
84,- Euro
Fachliche Diskussion Ihrer mitgebrachten Aufnahmen zur wei-
teren Bearbeitung im PC. Vielfalt der weiteren digitalen Bearbei-
tungsmöglichkeiten selbst erleben.
Kursinhalte
- Übertragen der Bilder von der Kamera oder einem anderen
Datenträger auf den PC
- Bildqualität optimieren
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- Effekte einfügen
- Bildgrößen einstellen
- Bilder archivieren
In unseren Kursen arbeiten wir mit dem Bildbearbeitungspro-
gramm Adobe Photoshop Elements.
Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem neuen Domizil in der Wilhelmstraße 15. Lassen Sie sich
zeigen, mit welchem Spaß wir uns dort mit Ihnen Wissen rund
um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei uns ONLINE! Es macht
uns Freude, Sie zu beraten. Das kostet Sie nichts.
Auch Kusanmeldungen sind dort möglich - oder melden Sie
Ihre Interessen vorab bei Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw.
Bernhard Peitz 0151-15631976 oder buchen direkt in unserer
Homepage.
O. Niessner

Diabetiker Selbsthilfegruppe Reichenbach und
Umgebung

Die Diabetiker Selbsthilfegruppe Reichenbach und Umgebung
lädt ein zum nächsten Gruppenabend am Mittwoch den
15.4.2009 um 19:00 in den Räumen der Diakoniestation Rei-
chenbach, Stuttgarter Str. 4. Kontaktadresse Herbert Aurenz,
07153-51133

Jehovas Zeugen

"Es ist vollbracht!" - Johannesevangelium 19:30
Jesu letzte Worte am Marterpfahl bevor er verschied.
Warum nahm Jesus Verachtung, Qualen und den Tod auf sich?
Er bezahlte unsere Schulden, kaufte uns los von dem Todesur-
teil, das über unsere Ureltern in Eden verhängt wurde. Wie
dankbar wir doch für seine Liebe und die seines Vaters sein
können, denn sein Tod eröffnet uns das ewige Leben - unter
Wahrung seiner universellen Prinzipien der Gerechtigkeit. Jesa-
ja 53; Römer 5:12,18

Samstag 11. April
19.00 Uhr Vortrag
"Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?"
19.40 Uhr Bibel-Studium WT 15. Februar
Wieso Jesu Worte wirklich glücklich machen?

Donnerstag 16. April
19.00 Uhr "Die lieben, die Gott liebt" lv, S. 207-209
19.30 Uhr Kurs für Evangeliumsverkündiger; 2. Mose 11-14
20.00 Uhr Erfahrungen Bibelstudien / Taktvoll Zeugnisgeben
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
www.jehovaszeugen.de oder www.jw.org
u. a. Bibel online lesen, kostenfreie Literatur bestellen!

Landkreis schreibt Innovationspreis 2009 aus
" Jetzt innovativ für morgen" - unter diesem Motto startet der
diesjährige Innovationspreis des Landkreises. Nach 2003,
2005, 2007 geht er damit in seine 4. Auflage. "Innovative und
kreative Ideen sind gerade jetzt gefragt. In Zeiten wirtschaftli-
cher Anspannung ist es wichtig, sich auf den Kern unternehme-
rischen Handelns zu besinnen: das Erkennen und Nutzen neuer
Marktchancen", so Landrat Heinz Eininger anlässlich der neuer-
lichen Ausschreibung des Innovationswettbewerbs in den Fir-
menräumen des 1. Preisträger des Jahres 2007, der Fa. GL
GmbH aus Frickenhausen.
"Die erhaltene Auszeichnung macht uns stolz und motiviert uns
in Bezug auf neue Entwicklungen. Mit dem Innovationspreis für
unseren RadmontagewagenEasyLift im Rücken konnten wir in
den letzten zwei Jahren neue Partner für die Vermarktung der

Innovation gewinnen, mit einem Schwerpunkt im europäischen
Ausland. Nicht zuletzt hat sich die öffentliche Wahrnehmung
unseres Unternehmens durch den Preis positiv entwickelt"",
resümieren Thomas und Holger Henzler, Geschäftsführer der
GL GmbH ihre Erfahrungen als Träger des 1. Preises beim Inno-
vationspreiswettbewerb 2007.

VdK Ortsverband Hochdorf,
Lichtenwald und Reichenbach

Die VdK Ortsverbände
Hochdorf-Lichtenwald-Reichenbach informieren:
Hohe Zuzahlungen für gesetzlich Versicherte
Gesetzlich krankenversicherte Menschen mussten 2008 rund
1,67 Milliarden Euro für Arzneimittel auf Rezept zuzahlen. Das
seien 48 Millionen Euro mehr als 2007 gewesen, hatte kürzlich
die Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände (ABDA)
in Berlin mitgeteilt. Nach Medienberichten seien die Kassen-
ausgaben für Arzneimittel 2008 auf 25,8 Milliarden Euro gestie-
gen. Bei verschreibungspflichtigen Medikamenten muss jeder
Kassenpatient zehn Prozent des Verkaufspreises zuzahlen:
Mindestens sind es fünf höchstens sind es zehn Euro. Keine
weitere Zuzahlung ist zu leisten, wenn die Grenze von zwei
Prozent des Jahresbruttoeinkommens erreicht wurde. Bei chro-
nisch Kranken gilt die Ein-Prozent-Grenze. Kinder und Jugend-
liche sind stets von Zuzahlungen befreit.
Anspruch auf normale Wohnung bei Hartz IV
Auch den Beziehern von Arbeitslosengeld II (Hartz IV) darf in
teuren Ballungsgebieten nicht einfach die zulässige Wohnungs-
größe gekürzt werden. Selbst in Gebieten mit hohen Mieten
seien die Arbeitsbehörden nicht berechtigt, die Höchstgröße
für Wohnungen vonHartz-IV-Empfängern zu senken, entschied
kürzlich das Bundessozialgericht (BSG). Im zugrunde liegenden
Streit war es um die Senkung der zulässigen Wohnungsgröße
für Einzelhaushalte von 50 auf 45 Quadratmeter in München
gegangen. Die Arbeitsgemeinschaft (ARGE) von Bund und
Stadt München hatte dies mit "gängiger Praxis" begründet.
Dem widersprachen die BSG-Richter. Sie ließen die Argumen-
tation der ARGE, in der bayrischen Landeshauptstadt seien die
Mieten zu hoch, dass auch Menschen mit Job, die ihre Miete
selbst zahlen, in kleineren Wohnungen als im Landesschnitt
wohnen würden, nicht gelten.
Sozial- und Rechtsberatung des VdK
Die Sozial- und Rechtsberatung des Sozialverbands VdK bietet
Behinderten, Eltern behinderter Kinder, Unfallopfern, chronisch
Kranken, Rentnern, Kriegsbeschädigten, Hinterbliebenen und
pflegenden Angehörigen fachkundigen Rat, Hilfe und
Unterstützung auf allen Gebieten des Sozialrechts,
- bei der Stellung von Anträgen beim Versorgungsamt, beim
Sozialamt und anderen Behörden,
- bei der Durchsetzung von Rechten nach den geltenden Ge-
setzen,
- in Widerspruchsverfahren,
- bei Klagen vor den Sozial- und Verwaltungsgerichten.
Wir helfen Ihnen zum Beispiel, wenn Sie Pflegegeld, Wohngeld
oder Sozialhilfe beantragen wollen. Wir sagen Ihnen, was mög-
lich ist, wenn Sie gesundheitlich beeinträchtigt sind. Sie können
uns auch ansprechen, wenn Sie Opfer einer Gewalttat gewor-
den sind oder Leistungen der Kriegsopferfürsorge in Anspruch
nehmen wollen.
Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Beratung in
Rentenfragen. Unsere qualifizierten Berater/Innen stehen Ihnen
bei Fragen zur Krankenversicherung und zu Rehabilitations-
maßnahmen zur Verfügung.
Der VdK vertritt Ihre sozialen Interessen gegenüber der Verwal-
tung und der Politik und zwar seit mehr als 50 Jahren.
Beratungen erhalten Sie, in der für den Landkreis Esslingen zu-
ständigen,
VdK Geschäftsstelle Esslingen:
Küferstraße 18/2073728 Esslingen,Tel.0711-3510575 / 76,
Fax 0711- 3510477, srg-esslingen@vdk.de.
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

11.4., 72 J.: Maria Zettl, Schorndorfer Str. 28
11.4., 71 J.: Wilhelm Pietsch, Grabenstr. 11
11.4., 70 J.: Antonija Klojcnik, Neuwiesenstr. 32
12.4., 71 J.: Karl-Heinz Mehrens, Friedrichstr. 20
13.4., 85 J.: Marie Safar, Stuttgarter Str. 4
14.4., 71 J.: Diethelm Kirchner, Im Weilerbett 18
16.4., 73 J.: Elisabeth Wahlenmayer, Lehmgrubenstr. 11
17.4., 72 J.: Rudolf Günther, Grabenstr. 15
17.4., 71 J.: Ingrid Neumann, Jahnstr. 9
17.4., 71 J.: Michael Watzin, Siegenbergstr. 82
17.4., 70 J.: Monika Maile, Stuttgarter Str. 66

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Goldene Hochzeit feiern am 15.04.09 Ingeborg und Heinz
Wurst, Im Weilerbett 1.
Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute.

Aus dem Standesamt

Beim Standesamt Reichenbach an der Fils wurden in den
letzten Wochen folgende Personenstandsfälle eingetragen:

Geburten
Am 18.02.2009 in Esslingen am Neckar
Nikita, Sohn von Ludmila und Valerij Viktorovic Vasiljev, Wein-
bergstraße 80
Am 24.02.2009 in Esslingen am Neckar
Nataly Ella, Tochter von Lucie Zverinova und Martin Fatransky,
Blumenstraße 14
Am 15.02.2009 in Esslingen am Neckar
Justin Arjan, Sohn von Sina Tatjana Willig, Stuttgarter Straße 9
Am 08.03.2009 in Ostfildern
Vincent Lionel, Sohn von Snezana Sankovic und Uwe Richard
Sass, Fürstenstraße 54
Am 14.03.2009 in Ostfildern
Beyza, Tochter von Sükran und Selahattin Kizilboya, In den
Amseläckern 21

Eheschließungen
keine

Sterbefälle
Am 25.02.2009 Göppingen
Mathilde Maria Fischer geb. Lang, Hermannstraße 4
Am 03.03.2009 in Reichenbach an der Fils
Augusta Berta Cizek geb. Mayer, Fischerstraße 6
Am 05.03.2009 in Reichenbach an der Fils
Anton Peter Spriessler, Fürstenstraße 64
Am 15.03.2009 in Reichenbach an der Fils
Karl Heinz Lenzen, Siegenbergplatz 3
Am 20.03.2009 in Esslingen am Neckar
Hans Rainer Koscielniak, Weinbergstraße 73
Am 29.03.2009 in Reichenbach an der Fils
Anna Kraus geb. Hausdorf, Geishaldenweg 16

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
2. Aprilwoche bis Beginn der Sommerferien
mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr
samstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9.00 - 12.00 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2009
Hausmüll 2-wöchentlich: 17. April 2009
Hausmüll 4-wöchentlich: 17. April 2009
Bio-Tonne 2- wöchentlich: 23. April 2009
Gelber Sack 2-wöchentlich: 14. April 2009
Altpapiersammlung:
25. April 2009 Turnverein

BürgerBüro am Ostersamstag geschlossen
Am Ostersamstag, 11.April 2009 und nach demMaifeiertag
am Samstag 2. Mai bleibt das BürgerBüro geschlossen.
Die üblichen Öffnungszeiten des BürgerBüros
Montag von 9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag von 7.00 - 16.00 Uhr
und Freitag von 7.00 - 12.00 Uhr
bleiben natürlich bestehen.
Und natürlich (außer an den genannten Samstagen)
samstags von 9.00 - 11.00 Uhr.

Einladung zu einer Sitzung
des Gemeindewahlausschusses

Am Dienstag, den 14. April 2009 um 18:00 Uhr findet im Rat-
haus Reichenbach an der Fils, Besprechungszimmer Nr. 30,
eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses für die
Kommunalwahl 2009 statt.
Tagesordnung:
1. Verpflichtung des Gemeindewahlausschusses
2. Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge zur Gemeinde-
ratswahl und Beschlussfassung über ihre Zulassung.
3. Verschiedenes
Reichenbach an der Fils, den 06.04.2009
gez.: Heike Eberlein
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses

Müllsammelaktion "Steinäcker"
Samstag, 18. April 2009 von 9.30 - 11.30 Uhr
Treffpunkt: Großer Spielplatz
Wer: Kinder mit ihren Eltern, Jugendliche, Erwachsene,
einfach alle, die sich gerne in diesem Gebiet aufhalten
und spielen.
Mitzubringen: -Handschuhe;-Eimer; -Zange, wenn möglich
Bereitgestellt werden Säcke und ein Vesper.
Anmeldungen (wegen des Vespers) und Infos:
Sigrid Bayer Tel. : 53114
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Abbrennen pflanzlicher Abfälle

Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass das Verbrennen
pflanzlicher Abfälle nur im Außenbereich und nur auf dem
Grundstück, auf dem der Abfall anfällt, gestattet ist. Beim Ab-
brennen pflanzlicher Abfälle sind unbedingt folgende Vorschrif-
ten einzuhalten:
- Von den nächsten Baumbeständen und Gebäuden ist ein Min-
destabstand von 50 m einzuhalten.
- Die Abfälle müssen bei der Verbrennung so trocken sein, dass
sie unter möglichst geringer Rauchentwicklung verbrennen.
- Das Feuer muss unter ständiger Kontrolle gehalten werden.
- Es darf durch Rauchentwicklung keine erhebliche Belästigung
sowie kein gefahrbringender Funkenflug entstehen.
- Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden.
- Die Abfälle dürfen nicht zwischen Sonnenuntergang und Son-
nenaufgang verbrannt werden.
- Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erlo-
schen sein.
- Beim Übergreifen des Feuers ist unverzüglich die Feuerwehr
zu alarmieren.
Das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher Abfälle ist unbe-
dingt der Ortspolizeibehörde (Ordnungsamt, Frau Eberlein, Tel.
500519) rechtzeitig vorher anzuzeigen. Die Anzeige entbindet
den Verursacher nicht von den oben angeführten Pflichten, vor
allem von der Bereitstellung geeigneter Feuerlöscheinrich-
tungen.
Im Innenbereich dürfen Gartenabfälle grundsätzlich nicht ver-
brannt werden. Bitte nutzen Sie für Grünschnitt etc. die Entsor-
gungsstellen des Landkreises.
Wer den oben genannten Bestimmungen zuwider handelt, be-
geht eine Ordnungswidrigkeit.

Freibad im Grünen

Saison beginnt am 9. Mai
Vorverkauf ab 20. April
Die diesjährige Freibadsaison beginnt am
Samstag, 9 Mai. Rechtzeitig davor beginnt der
Vorverkauf für die Reichenbacher Bevölkerung
am Montag, 20. April um 14.00 Uhr.
In der Rathauspforte können dann wieder Familienkarten sowie
Saisonkarten für Erwachsene und Jugendliche aus Reichen-
bach ermäßigt erworben werden. Dabei gilt: bitte unbedingt ein
Passbild mitbringen und denken Sie daran, dass es diese Kar-
ten ausschließlich im Vorverkauf gibt (und zwar nur bis zum
Saisonbeginn)! Lediglich die Familienkarten können noch wäh-
rend der Saison gekauft werden.
Die Verbundkarte mit anderen Freibädern Sommer-hoch 4 gilt
in den Bädern Reichenbach, Wernau, Deizisau und Wendlin-
gen. Die 4 Partner wollen mit der Zehnerkarte, die im Mai und
im September auch im Wernauer Hallenbad gilt, ihren Bürgern
einen besseren Service und Abwechslung bieten. In Reichen-
bach gibt es die Sommer-hoch-4 Karte sobald die Saison im
Freibad im Grünen startet, direkt an der Freibadkasse zu kau-
fen. Die Zehnerkarte kostet für Erwachsene 32 und für Kinder
und Jugendliche 17 Euro.
Die verbilligten Tarife der Karten, die im Vorverkauf erworben
werden können:
Reichenbacher Erwachsene im Vorverkauf 55 E
bis 8. Mai
Reichenbacher Kinder und Jugendliche im Vorverkauf 25 E
bis 8. Mai
Familienkarte für Reichenbacher Eltern und ihre Kinder bis 18
Jahre 110 E
Familienkarte für Reichenbacher alleinerziehende Eltern und
ihre
Kinder bis 18 Jahre 75 E
Die Karten können ausschließlich an der Rathaus - Pforte (nicht
im BürgerBüro) zu den folgenden Öffnungszeiten erworben
werden:
Montag: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 9.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr

WICHTIG: Lichtbilder für Erwachsene und Kinder nicht ver-
gessen
Einmaliger Samstagsverkauf der Karten: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
am 25. April.
Das Badteam beginnt rechtzeitig nach Ostern mit den Reini-
gungsarbeiten, so das pünktlich am 9. Mai um 11.00 Uhr das
Freibad geöffnet werden kann.
Wir hoffen auf einen langen und warmen Sommer, so dass es
sich durchaus lohnen könnte im Jahr 2009 eine Jahreskarte
zu erwerben.
Die Eintrittspreise für Einzeleintritt betragen, wie in den Vorjah-
ren, 3,50 E bzw. ermäßigt 1,70 E ( Familienkarte 9,00 E); ent-
sprechend Zehnerkarten 32,00 E bzw. ermäßigt 15,00 E.

Das Bad ist zu den folgenden Zeiten während
der Saison geöffnet
09.05.-20.05.2009
Mo-So
11.00 - 19.00 Uhr
21.05.-14.06.2009
Mo-So
9.00 - 19.00 Uhr
15.06.-29.07.2009
Mo-So
9.00 - 19.30 Uhr
30.07.-13.09.2009 (Sommerferien)
Mo-So
9.00 - 20.00 Uhr
bei schlechter Witterung von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
geschlossen
Info Tel. 95 80 09

Mitglieder der Werbe Initiative Reichenbach -
WIR - stellen sich vor

Hinter der Werbe Initiative Reichenbach, WIR, stehen rund 80
Mitglieder, denen die Attraktivität der Gemeinde Reichenbach
am Herzen liegt. Unter dem Motto "Gemeinsam sind wir stark"
wollen sie den Kunden ein gutes Waren- und Dienstleistungs-
angebot direktvor der Haustür bieten. Mit gemeinsamen Veran-
staltungen und Aktionen beleben sie den Ort und engagieren
sich in vielen sozialen Bereichen. WIR - für ein lebens- und
liebenswertes Reichenbach.
Sie wollen mehr über die WIR wissen oder selbst Mitglied wer-
den? Besuchen Sie uns im Internet unter www.wir-ev.de
Mit der neuen Serie werden die Mitglieder der Werbeinitiative
vorgestellt.

1. Wie heißt Ihr Unternehmen und wann wurde es
gegründet?
Versicherungsbüro Edgar Zinnöcker.
Generalagentur der W & W AG - Württembergische und
Wüstenrot, seit 1992 in Reichenbach unter meiner Leitung.
2. Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bieten Sie
an?
Alle Versicherungen: Lebens-, Kranken-, Kfz-, Sach- und Fir-
menversicherungen sowie Bausparen und Bankprodukte.

3. Stellen Sie sich und Ihre Mitarbeiter kurz vor:
Edgar Zinnöcker, Versicherungskaufmann und Birgit Zinn-
öcker, Bürokauffrau.

4. Haben Sie zurzeit ein besonderes Angebot für Ihre
Kunden?
Berufsunfähigkeitsversicherung, Riesterrente, Krankenversi-
cherung, für Musiker eine Musikinstrumentenversicherung und
eine spezielle Haftpflicht für künstlerisch Tätige.

5. Seit wann und warum sind Sie Mitglied in der Werbe
Initiative Reichenbach - WIR?
Ich bin Mitglied seit der Gründung der WIR-Gruppe 2002, um
"präsent" zu sein.

6. Standort (Adresse), Kontaktdaten (Telefon, E-Mail) und
Öffnungszeiten:
Versicherungsbüro Edgar Zinnöcker
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Marienstraße 8, 73262 Reichenbach
Telefon 07153/51167
Fax 07153/59085
edgar.zinnoecker@wuerttembergische.de
Montag - Freitag 9.00 h - 12.00 h und 15.00 h - 18.00 h
Mittwochnachmittag geschlossen
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung

Birgit und Edgar Zinnöcker

Freibadförderverein übergibt Gemeinde
4.500 Euro

Seit seiner Gründung setzt sich der Freibadförderverein zuerst
für den Erhalt des Reichenbacher Freibades und seit der Wie-
dereröffnung für die Attraktivitätssteigerung des Bades ein.
Nachdem anlässlich der Eröffnung des Bades im Mai 2007 der
Förderverein der Gemeinde insgesamt rund 50.000 Euro über-
geben hat, konnte Bürgermeister Bernhard Richter gemeinsam
mit Kämmerer Wolfgang Steiger in der vergangenen Woche
nocheinmal 4.500 Euro aus den Händendes Vorstandes entge-
gennehmen. Dieses Geld stammt aus den letztjährigen Aktivitä-
ten des Vereins. So hat der Verein anlässlich der Freibaderöff-
nung sowie der Saisonbeendung jeweils Sekt und Kuchen ver-
kauft, außerdem wurde in der Brühlhalle beim Gausängerfest
der Concordia die Bewirtung übernommen und erstmals auch
im Freibad mit "Wer früher stirbt ist länger Tod" ein Open-Air-
Kino veranstaltet. Ergänzt wurden diese Aktivitäten durch eine
Tombola beim Weihnachtsmarkt sowie Marmeladen- und Ap-
felmusverkauf in der Bücherei.
Bürgermeister Bernhard Richter bedankte sich anlässlich der
aktuellen Spendenübergabe bei dem Vorsitzenden Edgar Haller
sowie seinen Stellvertretern Wolfgang Greiner und Sigrid Bayer
für die große Unterstützung, die der Freibadförderverein der
Gemeinde bietet. In diesem Zusammenhang teilte der Freibad-
förderverein mit, dass auch in diesem Jahr wieder, zumindest
an einem Vormittag ein Vereinsschwimmen vor dem regulären
Freibadbetrieb geplant ist.

Edgar Haller, WolfgangSteiger,Sigrid Bayer, Bernhard Richter und
WolfgangGreiner (v.l.n.r.) freuen sichschon auf die neue Saison im
Freibad im Grünen. Der Freibadförderverein wird am 1. Badetag,
9. Mai wieder die Badegäste mit Sekt und Kuchen verwöhnen.

Rückblick zum Warentauschtag

Der 16. Warentauschtag am 4. April 2009 im Foyer der Real-
schule, gemeinsam organisiert von Gemeindeverwaltung und
Bücherei Reichenbach, ist wieder erfolgreich verlaufen.
Ab 8.00 Uhr war ein bereits eingespieltes Team bereit, um im
Foyer die langen Tischreihen aufzustellen und sonstige Abla-
geflächen für die Anlieferung der Waren vorzubereiten.
Auch in diesem Jahr haben viele Bürger die Gelegenheit ge-
nutzt, um ihre nicht mehr benötigten Gebrauchsgegenstände
aller Art zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr am Eingang des
Foyers der Realschule abzugeben.
Gegen 11.00 Uhr waren auf und unter den Tischen die unter-
schiedlichsten Dinge aufgetürmt und zum Abholen bereit ge-
legt.
Draußen warteten unterdessen viele Besucher ungeduldig auf
den Einlass.

Danach war in einem dichten Gedränge zu sehen wie Gegen-
stände ihren Besitzer wechselten und sich die Tische leerten.
Zu tauschen anstatt wegzuwerfen kam auch dieses Mal bei der
Bevölkerung gut an.
Die verbliebenen Reste wurden vom Zweckverband Bauhof
Reichenbach-Hochdorf entsorgt. Erfreulicherweise war die
Menge der noch zu entsorgenden Gegenstände in diesem Jahr
deutlich geringer als im Vorjahr.
Die Kartonagen und Bücher wurden vom Radsportverein, im
Zuge der Altpapiersammlung, mitgenommen.
Vielen Dank allen Beteiligten, die zur gelungenen Durchführung
des Warentauschtages beigetragen haben.

Container, Gerüste und Plakate erst anmelden,
dann aufstellen.

Für die Aufstellung von Containern, Gerüsten oder auch Plakat-
ständern im öffentlichen Verkehrsraum bedarf es einer Anmel-
dung beim Ordnungsamt.
Straßen und Gehwege sind dem Fahrzeug- bzw. Fußgängerver-
kehr und nicht als Abstellfläche gewidmet. Natürlich ist es un-
umgänglich bei Renovierungs- oder anderen Arbeiten Contai-
ner oder Gerüste aufzustellen. Dies stellt aber eine Sondernut-
zung dar, die einer Erlaubnis des Ordnungsamtes bedarf.
Diese kann formlos beim Ordnungsamt eingeholt werden.
Wichtig ist neben Ort, Zeitpunkt und Dauer der Aufstellung bzw.
Anzahl und Größe der Plakate auch die Benennung eines Ver-
antwortlichen.

Verkehrsunfallstatistik für Reichenbach an der
Fils vorgelegt

In der letzten Sitzung des Gemeinderates legte Bürgermeister
Bernhard Richter die von der Polizei erstellte Verkehrsunfallsta-
tistik vor. In dieser Statistik listet die Polizei in jedem Jahr die
im Landkreis Esslingen verzeichneten Unfälle nicht nur nach
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ihrer Art, sondern auch nach der Häufung, der Ursache und der
Schadenshöhe auf.
In der Aufstellung für Reichenbach an der Fils war sehr erfreu-
lich, dass die Gesamtzahl der Unfälle zurückging und es auch
keine Unfallhäufungsstellen (die früheren Unfallschwerpunkte)
gibt. Bedauerlich sind zwei tödliche Unfälle mit Zweiradfahrern,
die sich im vergangenen Jahr auf der Markung Reichenbach
an der Fils ereigneten.

Auch auf Spielplätzen gilt Rücksichtnahme

Mit grünen Hinweisschildern macht die Gemeindeauf Spielplät-
zen darauf aufmerksam, dassauch für deren Benutzung Regeln
gelten, damit ein Zusammensein von spielenden Kindern und
Anwohnern möglich ist.
Leider wird auf diese Schilder nicht immer geachtet, was natür-
lich zu Missstimmung führt. Gerade im Bereichdas Spielplatzes
Albstraße wird regelmäßig über Fußballspielen geklagt, obwohl
das grüne Schild ganz klar darauf hinweist, dass dies nicht
gestattet ist.
Damit spielende Kinder und auch die Anwohner sich weiterhin
gerne in diesem Bereich aufhalten, bittet die Gemeindeverwal-
tung um Verständnis für dieses Verbot und alle Kinder und de-
ren Eltern das Schild zu beachten und dies auch einzuhalten.

Beratungsstunden der AOK Neckar-Fils

Die AOK Neckar-Fils führt am 21. April von 11.00 - 12.00 Uhr
ihre monatlichenBeratungsstunden im Rathaus inReichenbach
durch. Sie bietet durch einen fachkundigen Mitarbeiter auch
Nichtmitgliedern eine umfassende Beratung in allen Fragen zur
gesetzlichen Krankenversicherung

FUNDSACHEN

Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:
1 Kinderbrille
1 Mütze
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden.
Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de

Aktion Bücherkiste bemalen
Im bekannten und verfilmten Buch "Tintenherz" von Cornelia
Funke packt die Heldin Meggie ihre Lieblingsbücher in eine mit
Mohnblumen bemalte Holzkiste, um auf der Suche nach ihrer
Mutter immer genügend Lesestoff bei sich zu haben.
Die Bücherei hat 150 Schachteln (in jede passen ca. 8 Bücher)
fertigen lassen und sie an die Schüler von zwei Realschulklas-
sen, an die Ganztagesschule und an LeserInnen verteilt, die
sie bemalt, beklebt und geschmückt bis zu den Pfingstferien
zurückgeben müssen. Die Schönsten werden im Schaufenster
der Buchhandlung Kern und in der Bücherei ausgestellt, deko-
riert mit Klassikern und Lieblingsbüchern. Natürlich bekommt
jeder seine Schachtel danach zurück, um sie zuhause mit eige-
nen Dingen zu füllen.
9 Schachteln warten noch auf ihren Künstler! Abzuholen zu den
Öffnungszeiten in den Ferien nur am Dienstag 14.4. und Freitag
17.4. 11-13 Uhr und 15-19 Uhr.
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